
Lat. eneruca »schwarzes Mutterschaf"

H. Varnhagen, Festschrift Wilhe1m Vietor (Marburg 1910) S. 81, ver­
zeichnet aus einem Englisch-Lateinischen Vokabular des Codex Harleianus
1002 (Anfang des 15. Jahrh.) unter Nr.559 die Glosse: hee [= haee]
eneruca a coliowe. Das eng!. Wort ist in eoli owe ..schwarzes Mutterschaf"
zu zerlegen. Varnh.lgen verweist auf das New English Dictionary H,631,
Spalte 3 unter colly, wo aus der zweiten Hälfte des 18. ]ahrh. für colly der
Beleg: Colley Sheep, such sheep as have b]ack [schwarz] faces [Stirn, Vorder­
seite] and legs [Beine] angeführt wird. Eng!. colly ..schwarz" ist erst aus
dem Jahre 1609 und coaly ..schwarz" erst aus dem Jahre 1565 belegt.

Mit dem lat. Worte konnte Varnhagen nichts anfangen: ..Eneruc,t ist
unklar" heißt es bei ihm. Kein Wunder, denn eneruca gibt es weder im
klassisdlen Latein noch im Mittellatein, noch auch im Romanischen. Ich habe
schon mehrfach betont, daß das Vokabular in einem barbarischen Latein ge­
schrieben ist. Ich halte deshalb eneruca nur für eine Entstellung aus cineruca
= einerica ..aschfarbig, aschgrau·, wobei ein ovis "Schaf" zu ergänzen ist.
Dafür einige Belege: cinerica ouis eyn grau scaep, Glossarium des 15. Jahrh.
bei 1. Diefenbach, Glossarium Lat.-German. (Frankfurt a. M. 1857) 120;
cinerica auis [lies ouis] est cinereum habens colorem, Breviloquus voca­
bularius a. 1478 bei Diefenbadl a.a.O. 120; cinericae oues cineris calorem
habentes, Papias Vocabulista, Elementarium doctrinae rudimentum (a: 1063
vollendet, gedruckt Venetiis 1476; 1485; 1491 u. ö.), bei Diefenbach a.a.O.
120; einericiae oues cineris ealorem habentes, Placidi glossae (ed. Deuerling
[Leipzig 1875J 22,8; Georges J1 [Leipzig 1874], Spalte 1061; Corp. Gloss.
Lat. V, 12,33; Thes. Ling. Lat. IH, 1062); Itala, Genesis 30, 39 (Lugd.):
pariebant oues einericias (Septuaginta: 1tp6ßCl't:Cl CJ1toE,oELaYj, Vulg.: macu­
lasa . ... in avibus). Diese Farbenbezeichnun~ wird vereinzelt auch für
Ziegenböcke (Itala) und Pferde (Isidor) gebraucht, s. Thes. Ling. Lat.
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34) Zur Frage der Originalität Catulls insbesondere K. Latte, Philo!.
90, 1935, 153-155. Klingner 50 f. 80 f.




